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GREMIUM Haupt- und Finanzausschuss

SITZUNGSTERMIN Donnerstag, 21.01.2021, 17:00 Uhr bis 23:00 Uhr

SITZUNGSORT
Erlebnisreich Campus, Hüttenallee 64, 44534
Lünen, Veranstaltungsraum

ÖFFENTLICHER TEIL
ANTRÄGE

10. AF-8/2021
Antrag der SPD-Fraktion i.S. Beschlussfassung über die Rechnungsprüfungsordnung

Ratsherr Billeb erläutert die Beweggründe des gestellten Antrags und fragt nach, warum sei-
tens der Verwaltung die Beschlussfassung der Rechnungsprüfungsordnung nicht auf die Ta-
gesordnung gesetzt worden sei.

Herr Bürgermeister Kleine-Frauns begründet, die Rechnungsprüfungsordnung wurde den De-
zernenten bisher nicht vorgestellt. Somit konnte die nicht bekannte Rechnungsprüfungsord-
nung seitens der Verwaltung nicht eingebracht werden.

Ratsherr Ott informiert, die Rechnungsprüfungsordnung sei in der gestrigen Sitzung des
Rechnungsprüfungsausschusses gefasst worden.

Ratsherr Prof. Dr. Hofnagel richtet die Frage direkt an Herrn von Hofe, ob die rechtliche Schie-
ne bei der Beschlussfassung über die Rechnungsprüfungsordnung gewahrt worden sei.

Herr vom Hofe teilt mit, dass die ganze Rechnungsprüfungsordnung nicht durch die Rechtsab-
teilung überprüft worden sei.
Nur ein kleiner Teilbereich wurde geprüft. Dabei konnte festgestellt werden, dass in den
Ausführungen falsche Zitate erfolgt seien.

Ratsherr Billeb äußert sich kritisch, warum nicht durch den Haupt- und Finanzausschuss bzw.
den Rat ein Beschluss mitgetragen werden könne, wenn ein Fachausschuss einstimmig einen
Beschluss gefasst habe.

Ratsherr Prof. Dr. Hofnagel hat auf Grund von falschen Informationen bei der gestrigen Aus-
schusssitzung der Rechnungsprüfung der Rechnungsprüfungsordnung beschlossen.
Er könne daher am heutigen Tage seine Zustimmung nicht mehr erteilen.

Beschluss:
Es wird beantragt, dass der Haupt- und Finanzausschuss im Wege der Delegation für den Rat
der Stadt Lünen die im Rechnungsprüfungsausschuss vorberatene Prüfungsordnung
beschließt.

Abstimmungsergebnis: Bei 5 Enthaltungen (Grüne, GFL und Linke) und keine Gegen-
stim-me beschlossen
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